
 

 

     

 

 

 
 
P r e s s e m i t t e i l u n g  

„Rettet meine Liebe!“ 

Archäologiestudent kämpft um die Liebe seines Lebens. 

 

Köln/Heidelberg, 13.07.2021 – Die 23-jährige Studentin Carolin aus Heidelberg hat die Koffer 

gepackt und die gemeinsame Wohnung gekündigt. Mit ihrem Freund Filippos will sie für ein 

Auslandsjahr nach Irland gehen. Doch dann kommt alles anders: Carolin hat Blutkrebs. Nur 

ein:e passende:r Stammzellspender:in kann ihr Leben retten. Wer helfen möchte, kann sich 

über www.dkms.de/carolin ein Registrierungsset nach Hause bestellen und so vielleicht zum 

Lebensretter werden. 

 

Carolin und Filippos. Zwei starke, empathische Menschen, eine große Liebe. Seit über drei Jahren 

sind die beiden ein Paar, vor zwei Jahren sind sie zusammengezogen. Sie studiert in Ludwigshafen 

Internationales Personalmanagement, er in Heidelberg Archäologie. Sie lieben Europa, reisen viel und 

gerne, sind neugierig auf fremde Menschen und Kulturen. Carolins größter Wunsch ist es, später 

einmal eine kleine, persönlich geführte Pension in Griechenland zu haben – in der gastfreundlichen 

Heimat ihres Freundes. Doch zuvor rückt ein anderer kleiner Traum in greifbare Nähe: gemeinsam ist 

ein studentisches Auslandsjahr in Irland geplant. Dublin soll für ein Jahr ihr gemeinsames Zuhause 

sein. Die Wohnung ist bereits gekündigt, die Koffer gepackt und ein Stipendium in der Tasche. Doch 

dann kommt alles anders. 

 

Anfang Mai entdeckt Carolin vergrößerte Lymphknoten an Hals und Hinterkopf. Sie hat geschwollene 

Mandeln, Gliederschmerzen, keinen Appetit und Kopfschmerzen. Weil ihre Mandeln inzwischen 

vereitert sind, verschreibt eine Ärztin ihr ein Antibiotikum. Doch dieses Medikament bewirkt das 

Gegenteil: es verschlechtert ihren Zustand. Carolin wird an einen HNO-Arzt überwiesen. Dieser ist 

besorgt, nimmt Blut ab und drängt auf eine schnelle Laborauswertung. Kurze Zeit später bekommt sie 

einen Anruf, sie solle sofort eine Klinik aufsuchen – ihre Leukozytenwerte seien extrem hoch. Doch 

Carolin befindet sich bereits in der Notaufnahme, denn mittlerweile sind ihre Schmerzen so extrem 

geworden, dass sie Hilfe braucht. Inzwischen hat der Laborbefund auch die Klinikärzte erreicht. Das 

Ergebnis ist eindeutig: Carolin hat Blutkrebs. Sofort wird sie in die hämatologische Notaufnahme 

gebracht. Unzählige Untersuchungen folgen, die erste Chemotherapie wird unmittelbar eingeleitet.  

„Durch die vielen Medikamente war ich so mitgenommen, dass die Nachricht zuerst gar nicht richtig 

zu mir durchgedrungen ist. Ich dachte, es müsse sich um einen Fehler handeln. Das Ganze war 

vollkommen unwirklich. Der Kopf hat es realisiert, aber der Bauch hat es nicht begriffen. Der Schock 

kam quasi zeitverzögert. Aber allein aus Selbstschutz versuche ich, mich keiner Ohnmacht 

hinzugeben. Ich will und möchte handlungsfähig bleiben, um weiterkämpfen zu können“, erklärt 
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Carolin. Auch ihr Freund Filippos, der nicht mehr von ihrer Seite weicht, macht ihr jeden Tag Mut: 

„Erst war ich fassungslos. Keiner kann sich auf so eine Diagnose vorbereiten. Aber inzwischen haben 

wir eine andere Haltung: Wir ziehen in die Schlacht und werden siegen. Es ist eine Herausforderung, 

die wir annehmen und wir glauben fest daran, es gemeinsam zu schaffen. Schritt für Schritt. Und wir 

blenden die Zukunft ganz bewusst aus und konzentrieren uns auf jeden einzelnen Tag. Kleine Dinge 

bekommen so plötzlich eine ganz große Wertigkeit“. 

Die beiden möchten noch die Welt erobern, eine Familie gründen und ganz viele Kinder bekommen. 

Nach der Diagnose war Carolins größte Sorge, dass durch die Chemotherapien ihr gemeinsamer 

Kinderwunsch nicht mehr in Erfüllung gehen könnte. Eine Hormonbehandlung, die den Zyklus 

unterbricht, wurde bereits durchgeführt. Das schenkt Hoffnung, aber keine Gewissheit. „Sollte uns 

dieses Schicksal wirklich treffen, werden wir Kinder adoptieren. Das haben wir schon beschlossen. Es 

gibt so viele kleine Menschen, die ein gutes Zuhause brauchen“, sagen beide.  

 

Carolin will gesund werden und kämpft. Aber alleine kann sie es nicht schaffen. Nur eine 

Stammzelltransplantation kann ihr Leben retten. Chemotherapien alleine reichen nicht aus. Ihr großer 

Bruder kommt als Spender leider nicht in Frage. Das heißt: Sie kann nur überleben, wenn es – 

irgendwo auf der Welt – einen Menschen mit nahezu gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur 

Stammzellspende bereit ist. Filippos wendet sich daher hilfesuchend an die Öffentlichkeit: „Carolin ist 

die großartigste Tochter, Schwester und Freundin, die man sich vorstellen kann. Wir möchten sie nicht 

verlieren. Deshalb bitten wir alle, die von diesem Aufruf erfahren: Lasst euch registrieren. Damit 

schenkt ihr Carolin das Größte und Wertvollste, das es gibt – einfach nur leben zu dürfen! Allen, die 

sich an dieser Aktion beteiligen, danken wir von ganzem Herzen.“ 

 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann Carolin und anderen Patienten helfen und 

sich mit wenigen Klicks über www.dkms.de/carolin die Registrierungsunterlagen nach Hause 

bestellen. Die Registrierung geht einfach und schnell. Besonders wichtig ist es, dass die 

Wattestäbchen nach dem erfolgten Wangenschleimhautabstrich zeitnah zurückgesendet werden. Erst 

wenn die Gewebemerkmale im Labor bestimmt wurden, stehen Spender für den weltweiten Suchlauf 

zur Verfügung.   

 

Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für die Neuaufnahme eines jeden Spenders 

Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen.  

DKMS-Spendenkonto, Kreissparkasse Tübingen 

IBAN: DE64 6415 0020 0000 2555 56 

Verwendungszweck: HEC 001 Carolin 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Unser 
Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der 
Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, 
Polen, UK, Chile, Indien und Südafrika aktiv. Gemeinsam haben wir über 10 Millionen Lebensspender registriert. Darüber 
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hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei 
der Typisierung neuer Stammzellspender. 

Hintergründe, Bildmaterialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in unserem DKMS 
Media Center unter mediacenter.dkms.de. 
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